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CINEMA-STUDIO-CENTER

„Little Miss Sunshine“
17.30, 20.15 Uhr

„Ein Freund von mir“
17.30,20.15 Uhr-Kinof. Kenner

CINEPLEX

„Die Queen
15.15, 20.30 Uhr

15.30,18, 20.30 Uhr
„ Nachts im Museum“

15,17.30, 20.15 Uhr

17.15, 20 Uhr

15.15,17.30, 20.15 Uhr

„Liebe braucht keine Ferien“
17.15, 20 Uhr

16.45,19.45 Uhr

15.15,17.30 Uhr

„ Flutsch und weg“
15 Uhr

„Happy Feet
15 Uhr

Montag, 15.1.
6-9 Uhr Hallo Wach

Kreis-Caritasverband Soest
Nachrichten aus der Region:

Dtr Wmtmi

Herausgeber und Verleger:

Winterball läutet die neue Saison in Bad Waldliesbom ein

Jugendlicher Elan prägt Schützenjahr

Pastoralverbund LP-Mitte:

Pastoralverbund LP-Nord

Pastoralverbund LP-Süd-West

Sozialdienst katholischer Frauen:

Bündnis 90/Die Grünen-Ratsfrakti-

Weichen für Zukunft gestellt

Wo alle das Gleiche denken, 
denkt keiner viel.

Mit großer Mehrheit änderten die Mitglieder des Mettinghauser Heimatschutzvereins ihre Sat­
zung. Demnach verlängern sich die Beitragszahlungen um mehrere Jahre. ■ Foto: Walter

METTINGHAUSEN ■ Zur Jah­
reshauptversammlung des 
Mettinghauser Heimat­
schutzvereins hatten sich 
jetzt 65 Mitglieder in der Al­
ten Schule eingefunden. 
Oberst Heinz-Rudolf Hasel­
horst freute sich besonders, 
unter den anwesenden 
Schützen auch den amtie­
renden König Stefan Tim- 
mermann, den einzigen Kai­
ser des Vereins und gleich­
zeitigen Jubelregenten von 
2006 und 2007, Manfred Al- 
brecht, Ortsvorsteher Franz 
Hoppe, Alfred Simon als äl­
testen anwesenden Schüt­
zen sowie die fünf Ehrenoffi­
ziere des Vereins begrüßen 
zu können. Im Mittelpunkt 
der Zusammenkunft stand 
die geplante Änderung der 
Vereinssatzung.

Bereits in der Generalver­
sammlung im Juli 2006 hatte 
der Vorstand angekündigt, 
Konsequenzen aus den Fol­
gen der demographischen 
Entwicklung zu ziehen. 
Nicht aufgrund gegenwärti­
ger finanzieller Notwendig­
keit heraus, betonte deshalb 
Oberst Heinz-Rudolf Hasel­
horst, sondern angesichts 
der aktuellen Diskussionen 
zur Rentenpolitik und Le­
bensarbeitszeit und zur 
langfristigen Absicherung 
der Finanzlage des Vereins 
müssten die Mitgliedsbeiträ­
ge angepasst werden. Ende­
ten die Beitragszahlungen

für die Mettinghauser Schüt­
zen bisher mit Vollendung 
des 63. Lebensjahres, so 
stellte der Vorstand die Mit­
glieder nun vor die Wahl: 
Entweder, sie zahlten bis zur 
Vollendung des 70. Lebens­
jahres den vollen und da­
nach den halbierten Beitrag 
oder die Beitragszahlungen 
verlängerten sich bis zum 
75. Lebensjahr und endeten 
danach vollständig.' Mit 
deutlich mehr Stimmen als 
für die erforderliche Zwei­

drittelmehrheit bei Sat­
zungsänderungen nötig 
sind, entschieden sich die 
Schützen schließlich bei 55 
Ja-Stimmen und 6 Enthal­
tungen für die zweite Varia­
nte. Alle Schützen, die bis 
heute das 63. Lebensjahr 
vollendet haben, könnten 
freiwillig entscheiden, ob sie 
ihren Beitrag noch bis zum 
75. Lebensjahr zahlen, er­
klärte Erwin Hoppe.

Im Rahmen des vorange­
gangenen Kassenberichts

hatte der Kassierer bereits 
deutlich gemacht, dass der 
Verein mit aktuell 214 Schüt­
zen (darunter 8 Neuaufnah­
men in 2006) trotz der Til­
gung eines größeren Kredits 
finanziell auf soliden Füßen 
stehe.

Im Hinblick auf den in 
zwei Wochen stattfindenden 
Winterball kündigte Oberst 
Haselhorst an, dass der Ver­
ein erstmals ergänzend zum 
Tambourkorps Hörste einen 
DJ engagiert habe. ■ awa

Montag, 15. Januar 
Jakob-Koenen-Bad: 8-15.30 Uhr Ba­

dezeit, 15.30-16.30 Uhr Damen­
bad.

Stadt Lippstadt: ab 7 Uhr Abholung 
der Weihnachtsbäume - Bereich 
Kernstadt, Bad Waldliesbom, Bö­
kenförde, Dedinghausen, Esbeck, 
Garfeln, Hörste, Lipperbruch, Lippe­
rode, Rebbeke und Rixbeck. 

FernUni Hagen, Studienzentrum LP: 
15.30-19.30 Uhr Letzte Anmelde­
möglichkeit für Studien-Interessier- 
te, Barthstr. 2, Infos: Tel.: (0 29 
41)51 02.

Freizeitclub: 14.30 - 17.30 Uhr Tref­
fen in der FBS, Görrestr. 4. 

Spielmannszug Lipperbruch: 19 -20 
Uhr Übungsabend in der Marien­
schule (Neueinsteiger jederzeit). 

Parkinson Regionalgruppe: 15.30 
Uhr Wassergymnastik in Bad Wald- 
liesborn, Infos/Hilfe: Tel.: (02944)

• 2075.
Funkamateure OV-Lippstadt: 19 Uhr 

Treffen im Clubraum i.d. Nikolai- 
Schule, Lippertor 5.

SGV-Abt. Lippstadt: 15 Uhr Treffen 
der Walkinggruppe am Jahnplatz.

Bridge-Club Lippstadt: 15 Uhr Spiel­
tag im „Alten Gasthaus Voss" Lip­
perode.

Konzertchor Lippstadt: Chorprobe: 
19.30 Uhr Gesamtchor, Brahms: Ein 
deutsches Requiem, im Forum des 
Ostendorfgymnasium.

Kneipp-Verein LP: Beginn - Bauch­
tanz, 18.30 Uhr für Anfänger, 20 
Uhr für Fortgeschrittene, Sportstu­
dio, Am Mondschein.

AWo-Begegnungsstätte, Steinstr. 9:
13 -18 Uhr geöffnet. 

KIA-Kaffeestube, Unionstr. 2 b: 10- 
15 Uhr geöffnet.

DRK OV Lippstadt: 10-11 Uhr Senio­
renturnen, Gaußstr. 11.

TAP, Nußbaumallee: 10-12 Uhr Treff 
für russlanddeutsche Senioren.

INI-Internet-Treff: 14-17 Uhr, Süd­
straße, 15-16.30 Uhr Computer-Kur­
se.

Esbeck: 15 Uhr Treffen der Senioren 
Esbeck im Pfarrheim, auch für Se­
nioren um die 60 Jahre.

Zahnärzte: Zu erfragen unter Tel. 
(02941)662851.

Apotheken Lippstadt und Umgebung: 
Kur-Apotheke, Bad Waldliesbom, 
Parkstr. 9, Tel.: (0 29 41)84 78, (ab 8 
Uhr morgens bis 8 Uhr des nächsten 
Tages).

Montag, 15. Januar

Stadt+Kultur-Information Lippstadt 9.30 -12.30 Uhr + 14.30 - 17.30 Uhr ge­
öffnet, Tel.: 5 85 11 (Kultur Infos-f Kartenvorverkauf), Tel. 5 85 15 (Stadtinfos). 

Lippstadt direkt: Der „heiße Draht" zur Stadt. Vorschläge, Anregungen, Hinwei­
se, Beschwerden. Jeder kann anrufen:Tel. 24 43 48.

Stadtwacht Lippstadt: Tel. (0 29 41) 98 05 51 oder 01 70/2 28 47 74. 
Mobil-info der „RLG": Service-Zentrale rund um Bus und Bahn im Kreis Soest): 6 - 

19 Uhr Infos,Tel.: 0 18 03 / 50 40 30.
Telefonseelsorge: Tel. 08 00/1 11 01 11 u. 08 00 /1 11 02 22 
Wohnung für Frauen in Not: Tel.: (0 29 41) 98 02 00. Bürgertelefon Kliniken Ei­

ckelborn/Benninghausen: Tel.: (0 29 45) 9 81 22 55.
Forensik-Bürgertelefon der Polizei: Tel. (0 29 41) 91 00 55 55.
Weißer Ring: Kriminalitätsopfer finden Hilfe: Notruf (0 18 03) 34 34 34 kosten­

frei, sowie Außenstelle Soest Tel. (0 29 21) 9 81 62 33.
Sozialdienst kath.Frauen: Tel. 97 34-0: Minderjährigen-Vormundschaften, 

Adoptions- u.Pflegekinderdienst, Schwangerschaftsberatung.
DONUM VITAE Schwangerschaftskonfliktberatung, Bahnhofsplatz 1, Lippstadt: 9 

-12 Uhr Bürozeiten, Tel. 92 2411.
Senioren-Beratung: 9 -15.30 Uhr u.n.Vereinbarung geöffnet in der Geiststr.47. 
Lebenshilfe Beratungsstelle für Behinderte und Angehörige, Mastholter Str.46: 

Tel. 96 70 - 16, Pädagogische Frühförderung für entwicklungsverzögerte/behin­
derte Kinder von 0-6 Jahren, Tel. 96 70 -17 /18.

Hospizkreis Lippstadt: Begleitung Schwerstkranker u.Sterbender: Tel. 65 88 66. 
AWo Klusetor 9: 9 -11 Uhr Jugendgemeinschaftwerk, Tel. 92 31 51. AWo Beck- 

umer Str. 14: 8 -13 Uhr Schwangerschaftskonfliktberatung Tel. 97 01 15,14- 
16 Uhr Hotline (kostenlos) für Jugendliche, Tel. 08 00 / 3 73 86 37. 

Kreis-Beratungsstelle für Menschen mit Behinderungen: 8.30 -10 + 14-16 
Uhr, Lipperoaer Str.8, Tel. 98 65 51.

Blaues Kreuz, Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke u. Angehörige: 20 Uhr Treffen, 
Brüderstr. 13.

Beratungsstelle für Ehe-, Familien- u.Lebensfragen, Overhagen, Glockenweg 4: 
9-12UhrAnm.Tel.5 75 75.

Hebammen-Notdienst Lippstadt Tel. (0 29 41) 20 46 47 (Rund um die Uhr). 
Beratungsstelle der Diakonie für Suchtgefährdete,Abhängige+Ess-Störungen, 

Brüderstr. 13, Niemöllerhaus: 9-12 Unr geöffnet, Tel.: 55 03, Krisentelefon 
(18-22 Uhr) 01 71 /2 20 34 17.

Caritas-Pfeqeberatunqszentrum.Klosterstr. 37: Beratung in Gesundheitsfra­
gen, Kranken/Altenpflege, Mutter/Kind-Kur, Tel. 2 84 88-80, Caritas-Senioren- 
Beratung, Tel. 2 84 88-70.

Caritas-Erziehungsberatung, Steinstr. 9, Tel. 50 38.
Caritas Wohnberatungsstelle, Klosterstr. 37:9 -12 Uhr geöffnet, Tel. 2 84 88- 

80.
Ev. Gemeindedienst, Lippstadt: 8 -17 Uhr Betreuungen und Vormundschaften, 

Familienpflege, Sozialpädagogische Familienhilfe, Tel. 9 78 55 - 0. 
Kreis-Beratung Aids u. sexuell übertragbare Infektionen: 8.30 -12 Uhr im 

Gesundheitsamt Lippstadt Lipperoder Str. 8, Tel. 98 65 56. 
Alzheimer-Gesellschaft im Kreis Soest: Tel. 01 76 / 24 62 40 51.
INI, Südstr. 18 -16.30 Uhr Jugendberatung, Tel. 75 21 72. 
INITEC-Arbeitslosenberatung, Geiststr. 18: 8.30-13 Uhr+14-16.30 Uhr geöff­

net.
AHA, Hellweg Aktiv: Hartz IV Hotline 0 29 21 /1 06 - 5 00, Öffnungszeiten: 8 - 

16 Uhr Am Siek 18-22 (Bürgerbüro Arbeit, Leistungsverwaltung+Vermitt- 
lung+Vermittlung Jugendliche U25), Geiststr.20 (Projekt Alleinerziehende). 

VdK (Verband für Kriegs- u. Wehrdienstopfer): 10-12 Uhr Beratungsstelle, Kasta­
nienweg 4, Tel.: (029 41)7 70 07.

DRK Pflege+Gesundheitsdienst, Beratung in allen Fragen der Pflege+Betreu- 
ung, Tel.: (0 29 41)2 89 80 und 7 77 76 sowie 24 Stunden-Rufbereitschaft. 

Haus und Grund, LP+Umgebung, Ferdinandstr. 6:14-17 Uhr geöffnet,Tel.: 4215. 
Selbsterfahrungsgruppe für Frauen unter gestalttherapeutischer Leitung: 19.30- 

22 Uhr Ringstr. 14, Lipperbruch, Tel.: 0 29 41/8 16 99.

„Mein Führer-Die wirklich 
wahrste Wahrheit über Adolf 
Hitler“

„Döjä vu-Wettlauf gegen die 
Zeit“

„Eragon-Das Vermächtnis 
der Drachenreiter“

„Casino Royale-James Bond 
007“

Kino für Kids
„Schweinchen Wilbur und 
seine Freunde“

UKW 103,6 Raum Lippstadt 
Hörertelefon (0 29 21) 3 77 77 

Fax (0 29 21) 3 77 10 
Internet-Adresse: 

www.hellweqradio.de 
E-Mail: redaktion@hellwegradio.de

Die Termine der Woche 
Gewinnspiel: „Das 

geheimnisvolle Geräusch" 
Die Urlaubstrends 2007

16-19 Uhr Hallo Feierabend 
19-20 Uhr Bürgerradio

Mo.-Fr.: 6.30 - 18.30 Uhr 
immer zur halben Stunde. 

Sa.: 7.30, 8.30., 9.30,10.30, 
11.30, 12.30 Uhr.

Lippstädter Zeitung, Lippstädter Anzeiger, 
Geseker Zeitung, Anröchter Nachrichten, Er- 
witter Nachrichten, Rüthener Volksblatt, War- 
steiner Nachrichten

Dr. Michael Laumanns,
Dr. Reinhard Laumanns und 
Christoph Bamstorf-Laumanns 
Verlagsanschrift: Zeitungsverlag 
DER PATRIOT GmbH, Hansastraße i,
59557 Lippstadt Postfach 2350/2360. 
Fernruf-Sa.-Nr.: (0 29 415 201 -00 
Telefax: 201-285 (Geschäftsleitung)

201-297 (Redaktion)
201-249 (Anzeigenabteilung) 

E-Mail: Zeitungsverlag@DerPatriot.de 
Redaktion@DerPatriot.de 

Internet http:/www.DerPatriot.de 
Geschäftsführer: Dr. Reinhard Laumanns 
und Christoph Bamstorf-Laumanns 
Chefredakteur: Georg Böer 
Stellv. Chefredakteur: Hans-Gerd Hesper 
Verantwortliche Redakteure:
Lippstadt: Hans-Gerd Hesper (Leitung), 
Willried Prange, Eckhard Heienbrok 
Marktstraße 4
Wirtschaftsmagazin: Matthias Bartsch 
Kultur: Andreas Balzer
Kreis/Rundblick: Thomas Felder (Leitung), 
Kari-Heinz Grüning
Sport: Heinz Nienaber (Leitung), Frank Lütke­
haus, Thomas Wiegand 
Alle Hansastraße 2, 59557 Lippstadt, Tel. 
(0 2941)201-00.
Erwitte/Anröchte: Michael Görge,
Hellweg 15, 59597 Erwitte,
Tel. (029 43) 9 78 5012 oder (0 29 43) 
9 78 5013, Fax (0 29 43) 9 78 5019.
Geseke: Jürgen Tommke und Michael Gehre, 
Bäckstraße 10a, 59590 Geseke,
Tel. (0 29 42) 97 31 20, Fax (0 29 42) 97 31 99. 
Rüthen: Christoph Motog (kommissarische 
Leitung), Frederick Lüke,
Hochstraße 24,59602 Rüthen,
Tel. (0 29 52) 80 27, Telefax (0 29 52) 80 28. 
Online-Redaktion: Bernd Eickhoff, 
eMail: Hostmaster@DerPatriot.com 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Westfäli­
scher Tageszeitungen, Hamm.
Chefredakteur: Martin Krigar.
Anzeigenleiter: Andreas Grunig 
Anzeigen-Preisliste Nr. 37 vom 1.10.2006 
Wöchentlich einmal mit Fernseh- und Rund­
funkprogramm »prisma«. Für unverlangt ein­
gesandte Manuskripte und Fotos übernimmt 
die Redaktion keine Haftung. 
Monatsbezugspreise: Botenzustellung 19,00 € 
Landzustellung/Postvertriebsstück 20,70 € 
Abonnementskündigungen sind nur zum Quar­
talsende möglidyind schriftlich bis zum 5. des 
letzten Quartalsmonats an den Veriag zu rich­
ten. Im Bezugspreis ist die Mehrwertsteuer von 
7 % enthalten. Im Falle von höherer Gewalt 
oder bei Störung des Arbeitsfriedens besteht 
kein Anspruch auf Kürzung. Anzeigen und Bei­
lagen mit politischen Aussagen liegen außer­
halb der Verantwortung von Verlag und Redak­
tion und stellen allein die Meinung der in der 
Werbung erkennbaren Auftraggeber dar,
Druck: Druckzentrum Soest GmbH & Co. KG, 
59494 Soest.

Gut gelaunt zeigten sich am Samstagabend das Bad Waldliesbomer Königspaar Florian Buschkühle und Anna-Katharina Müller 
mit ihrem Hofstaat dem Schützenvolk. Mit dem traditionellen Winterball im Kurhaus Lindenhoferöffneten sie die neue Schützen- 
saisonundfeiertengleichzeitigdenBeginnderzweitenHalbzeitihrerRegentschaft.„2006warßruns einsehrpositives Jahr“, sagte 
Schützenoberst GerdMues in seiner Ansprache. Er hoffe, dass auch dieses Jahr genauso gut verlaufe. Immerhin würden die jungen 
Bad Waldliesbomer Regenten bereits mit sehr gutem Beispiel voran gehen. Dass sie das Feiern verstehen, bewiesen die Majestäten 
auchaufdem Tanzparkett, wo sie zur Musik der Gruppe „fun4you“ für ausgelassene Stimmung sorgten. ■ Foto: Meschede

Halbzeit in der Regentschaft hieß es am Samstagabend beim Dedinghauser Königspaar Saverio 
Farina (Mitte) und Alexandra Stratmann (2. vonrechts). Beim traditionellenWinterballimBür- 
gertreffin Dedinghausen erinnerten die beiden noch einmal daran, dass ihnen das Amt viel Spaß 
mache. Fürihn, sagteFarina, sei mit der Königswürde ein Herzenswunsch in Erfüllung gegan­
gen. „Da ist man jetzt noch besser ins Dorfleben integriert", freute ersieh. Oberst Bernhard Plaß 
(rechts) unterstrich, dass das Königspaar sein Amt mit jugendlichem Elan ausfülle. Farina und 
Stratmann hätten entscheidend dazu beigetragen, dass das Schützenjahr 2006 ein Erfolg war. 
Glückwünsche gab es von Oberst Plaß auch an die Eltern der Königin, Tommy (links) undMi- 
chaela Stratmann (2. vonlinks). Immerhin liege die Festbewirtung des Winterballs seit nunmehr 
20 Jahren in deren Hand. ■ Foto: Meschede

Kursus: Tanzen 
wie im Orient

BENNINGHAUSEN ■ Einen 
Kurs „Orientalischer Tanz“ 
bietet ab Mittwoch, 17. Janu­
ar, der Gesundheitsförder­
verein WOGE an. Der Kurs 
findet an acht Terminen je­
weils um 18 Uhr im Haus 16 
der Westfälischen Klinik in 
Benninghausen statt. An­
meldungen unter Tel. 
(0 29 02) 82 23 43 .

„Den eigenen 
Weg finden"

BAD WALDLIESBORN ■ Ein
Gottesdienst mit dem Thema 
„Den eigenen Weg finden“ 
findet am Mittwoch, 17. Ja­
nuar, um 19 Uhr in der St. Jo­
sef Kirche statt. Anschlie­
ßend trifft sich die Mitarbei­
terinnenrunde der Katholi­
schen Frauengemeinschaft 
in der „Brücke“.

Johanneshaus, Bunsenstr. 9: 9.30 
Uhr Tanz am Vormittag, 15 Uhr am 
Nachmittag.

St. Nicolai: 16.30 Uhr Weggottes­
dienst Kommunionkinder/Eltern,

17 Uhr Jungengruppe: Die Crä- 
cker, 17.45 Unr Fatimarosen- 
kranz, 18.15 Uhr Gemeinschafts­
messe der KFD, anschl. Gruppen­
abend im Pfarrheim.

St. Bonifatius: 15 Uhr Seniorengym­
nastik, 16.30 Uhr Weggottes­
dienst der Kommunionkinaer, 17 
Uhr Gemeindebesuchsdienst, 
Pfarrzentrum, 17.30 Uhr 13 Fra­
gezeichen.

Mariä-Himmelfahrt: 20 Uhr Kirchen­
vorstandssitzung.

Zeugen Jehovas: 19 Uhr Versamm- 
iungs-Buchstudium (spanisch), 
10+17 Uhr LP-Ost, 19.15 Uhr ital.

St. Martinus, Benninghausen: 16 Uhr 
Weggottesdienst der Kokis, Grup­
pe 1,17.15 Uhr Gruppe 2.

Ev. Kirchengemeinde Benning­
hausen: 20 Uhr Männergruppe.

13-18 Uhr Hausaufgabenhilfe, 18 - 
20 Uhr Jugendkeller, im BWZ Ju- 
chaczstr. 4, im BWZ Am Rüsing, 14- 
17 Uhr Hausaufgabenhilfe. 

Jugendtreff St. Elisabeth: 15-19 
Uhr geöffnet für Jugendliche ab 13 
Jahren.

TAP, Nußbaumallee: 13.30-16 Uhr 
Hausaufgabenhilfe, 15-17.30 Uhr 
Kindertreff, 15.30-17.30 Uhr Bas­
telgruppe, 17.30-19 Uhr Soziales 
Kompetenztraining, 17.30-20 Uhr 
Computer f. Kids.

Haus der Kulturen, Lichtenbergstr.
1: 15-17 Uhr Hausaufgabennilfe. 

Jugendtreff Eickelborn: 17-19 Uhr 
Tür Kinder+Jugendl. von 9-13 J. 
mit Aktion: Jugendtreff sucht 
Stadtforscher.

Jugendtreff: Shalom, Brüderstraße: 
17-18.30 Uhr Teeny-Treff ab 12 J„ 
17-21 Uhr Offener Treff ab 15. J. 
(Spielen, Jugendcafä, Internetcafe, 
Online-Rech. f.d. Schule bis 19 
Uhr, Musikstudio), 18-20 Uhr Töp­
ferkurs.

CDU-Bürgerbüro: 16-18 Uhr Sprech­
stunde im Rathaus.

on: 16-17 Uhr Sprechzeiten in der 
Geiststr. 2.

SPD-Ratsfraktion: 8.30-12 Uhr Bür­
gersprechstunde im Rathaus, Tel. 98 
04 52.

Mitglieder des Mettinghauser Heimatschutzvereins beschließen neue Satzung: 
Als Folge der demographischen Entwicklung Beitragszahlungen verlängert
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